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T. Kayser Ferdinand der Ander confirmiert Abbt Bernhardt

und dem Gottshws St. Gallen die Iharmarckt und
Müntz Freyheit zu Rorschach von Othone dem I zu Abbt
Cralonis Zeiten erlangt. Anno 1621.

Wir Ferdinand (H. n. II Elect an 1619 obiit 1637) der
Ander, von Gottes gnade Erwöhlter Römischer Kaiser, zu allen
Zeitten, Mehrer des Reichs, in Germanien, zu Hungern, Bö-
haimb, Dalmatien, Croatien und Sclauonien u. König, Ertz-
hertzog zu Oesterreich, Hertzog zu Burgundt, Steyr, zu
Carndten, Grain und Wurtemberg undc Graf zu Tyrol undc
Bekennen öffentlich mit disem Brief, und thuen kundt aller-
menigclich, das vnns der Ehrwürdig, unser und des Beichs
fürst, und lieber Andächtiger Bernhardt (H. n: electus 1594
obiit 1630) Abbt des Gottshauss zu St. Gallen in underthe-
nigkeit zu erkennen geben, auch in glaubwürdiger schein
fürbringen lassen, wass massen demselben und seinein Stift
nach von weilandt unserm vorfahren Keiser Ottone im
Neunhundert Syben und viertzigisten Jahre, am Müntz und
Jahrmarcks freyheit zu Rorschach ertheilt worden, welche
von wortt zu wortten hernach geschrieben stehet und also
lautet.

In nomine Sanctœ et indivisœ Trinitatis otto divina t'avente
Cle-mentia etc. Signum Domini ottonis serenissimi Regis,
Datum II Juny anno Incarnationis Domini DCCCCXLVII
Indict IV Anno undecime Regni Domini Ottonis Serenissimi
Regis. Actum in Magdeburg palatio regio in Dei nomine
fœliciter Amen. Vnnt uns darauf demüetigclich angerueffen
und gebetten, das wir, als jezt Regierender Römischer Kaiser,

solch inserirt Privilegium widerumb zu ernewern, zu
confirmiren und zu bestellen gnedigclich gerueheten.

Des haben wir angesehen, ermelts Abbts und seines Gottshauss

zu Sanct Gallen, demüetig und fleissig pitte, Auch die

angenemen getrewen und willigen Dienste, so sein vorfordern

und Er weiland Vnsern löblichen vorfahren am reiche,
offt vil in mehr weeg gehorsamblich bewisen, Er sich auch



— 296 —

sambt seinem Gottshauss, gegen Vnns, u. dem heyligen
Reich hinfürr nit weniger zuthun sich gehorsambist erpeut.
auch wol thun mag und soll. Vnd darumb mit wolbedach-
tem mueth, guetem rath und rechter wissen, mehr gemelts
Abbts und seines Stifts zu St. Gallen obinserirte freyhaiten,
in allen seinen Puncten, Klausule, Articule, Inhalt: Main:
und begreiffungen gnedigclich Ernewert, Confirmirt und be-
stette, dasselbig auch von Römischer Kaiserlicher Macht
hiemit wissentlich in Krafft diss Brieffs, was wir Ime von
Bechts und billigkeit wegen daran Confirmiren und bestet-
ten sollen und mögen.

Mainen, setzen und wollen, das solcher Brief in allem
seinem Inhalt, als vorstehet gantz cräfftig und mächtig sein,
und sich dessen gebrauchen und geniessen sol und mag,
von allermeinigclich unverhindert, doch vnns und dem
Heiligen Reich an unsere, und sonst menigclich an seinem
Rechten und gerechtigkaiten, unvergriffen und unschedlich.

Und gepieten darauf allen und jedem Churfürsten, Fürsten,

Geistlichen und welllichen Prälaten, Graven, freyen
Herrn, Rittern, Knechten, landtvögten, Hauptleuten, Vitz-
danben, Vögten, Pflegern, verwesern, Amptleuten,
Landrichtern, schulthaissen, Bürgermaistern, Richtern, Räthen,
Burgern, Gemainden, und sonst allen andern unsern und
des Reichs underthanen und getrewen, in was würden,
Standt oder wesen die sein, Ernstlich und Vestigclich mit
dism Brief. Und wallen das sy gemelten Abbt Bernhardt
und sein Gottshauss zu St. Gallen, obberürter begnadung
der Jahrmarkts und Müntzfreyheit in dem Markt Rorschach,
auch diser unser Kaiserlichen Ernewerungs Confirmation
beruebigclich beiben, und dem gebrauchen und geniessen
lassen, daran nit jrren oder verhintern noch darwider
anfechten oder besswären, noch dass jemandts andern zu thun,
gestatten in kain weiss, als lieb einem jeden sey vnser und
dess Reichs schwäre ungnad und Straff zu vermeiden das
mainen wir Ernstlich.

Mit urkundt diss Briefs, besigelt mit unserm Kaiserlichen
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anhangendem Insigel. Geben in unserer Statt Wienn, den
fünftzehenden Tag des Monats Octobris nach Christi Vnsers
lieben Herrn und seeligmachers Geburts sechzehen hundert
und im ain und zwaintzigisten, vnseres Reichs, des Römischen

im Dritten, des Hungrischen im Viertten, und des
Böhmbischen im fünfften Jahren.

Ferdinand Ad. mandatu™ sac : cas.
Vice Rmi Dei Jo : Snicardi majestatis proprium

Archicancellary et Elet: J. H. Pucher m. p. p.
Mag : V. J. L. von Ulm Gucher
m. p. p.

Tax zwayhundert und fünftzig,
und für Cantzley Jura zvvaintzig
Goldgulden.

Alb. Mecht Taxator.

Registrator Freysinger : od. Greisinger.
Locus sigilli Imperatorii pendentis.

I. Spruchregister.

Abstrusam tenebris tempus me educit in auras. 256. a.
Acterna concordia 51. a.

A la gloire de Dieu 2094.
Aurea condat secula 2091.
Aurea pax, felix Concordia copia rerum adsit 2091.

Belli pacisque minister. 2080. a.
Benedictus si Jehova Deus auf Bernermünzen.

Concordia firmat vires 1341. a.
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